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Uthwerdum 

Süd-Victorbur 

Theene 

Ost.-Victorbur 

Georgsheil 

Neu-Ekels 

Victorbur 

Abelitz 

- Die Kirchengemeinde blickt auf eine 800-jährige Geschichte 

- traditionsbewusst 

- selbstbewusst 

- Flächengemeinde, landwirtschaftlich geprägt 

- ca. 6.000 Gemeindeglieder  

- 40 Arbeitsgruppen und –kreise sind im Gemeindeleben tätig 

Ortsteile 

Motivation für die Arbeit in QE  

Wir sind bestrebt, die Qualität unserer Arbeit im Bereich des Ehrenamtes und der 

hauptberuflichen Tätigkeiten zu verbessern, das Erreichte zu sichern und für 

nachfolgende Generationen als Handlungsleitfaden zu dokumentieren. Nur durch 

Qualität können wir den Herausforderungen heute und morgen entgegentreten.     
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QE-Team und KV haben sich 2013 auf das Arbeitsfeld Bibelstunden geeinigt. 

Begründung aus dem Leitbild der Kirchengemeinde 

"Gott will, dass allen Menschen geholfen werde und sie zur Erkenntnis der 

Wahrheit kommen." (1. Timotheus 2, 4-6) 

 

Soll Gottes Wort seinen Weg durch die Gemeinde machen, sind in den 

einzelnen Ortsteilen „Stützpunkte“ für Gottes Wort erforderlich. Anfang der 90-er 

Jahre hat der KV beschlossen, dass in jedes Dorf eine Bibelstunde gehört.  

Motivation für das Arbeitsfeld Bibelstunden 

- Risiken durch Ausscheiden von Teilnehmern und Leiterinnen aus Altersgründen 

- Risiko des Wegfalls von Räumlichkeiten in den Ortsteilen  

- neue und insbesondere jüngere Teilnehmer gewinnen 

- durch QE-Maßnahmen mindestens 10 neue Teilnehmer gewinnen als  

  messbare Zieldefinition      
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KV-Beauftragte(r) 

Kreise für Erwachsenen

KV-Beauftragte(r) 

Kreise für Se4nioren

KV-Beauftragte(r) 

Kinder 

KV-Beauftragte(r) 

Jugendarbeit

KV-Beauftragte(r) 

Kirchenmusik

Pfarramt

 
Kirchenvorstand Pfarramt
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Ausschuss KiGaBauausschuss
Haushalts-

beauftrgte

Ausschuss 

Personal

ehrenamlich beruflich

Ausschuss

Gemeindeleben

Ausschuss 

Öffl.-Arbeit

Legende

Organigramm der Kirchengemeinde Victorbur
Stand 13.10.2013
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Projekthandbuch und Projektplanung 
Festlegen der Terminologie, Methoden und Standards zur Zusammenarbeit 
Dokumentenstruktur der Arbeitsfelder und  der Arbeitsbereiche 
Formulare und Vorlagen 
Projektpläne für die einzelnen Arbeitsfelder 
Allgemeingültige Dokumente für alle Arbeitsfelder 

Bestandsaufnahme der Arbeitsbereiche 
Beauftragungen durch  den Kirchenvorstand 
Vision und Leitbild 
Selbstbewertung 
Organigramm 

Arbeitsfeld Gruppen, Kreise und Projekte 
 Arbeitsgebiet A, Bibelstunden 
  Kurzbeschreibung Bibelstunden 
  Kundenpfadanalyse 
  SWOT-Analyse und Zieldefinition 
  Teilorganigramm   
  Ablaufdiagramm  
  Aufgabenbeschreibung 
  Maßnahmen- und Bedarfsplanung 
  Validierung 
 Arbeitsgebiet B,…..Z 6 

Vorgehensweise 
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   Schritt 1 Vorbereitung im Januar & Februar 2014 

 Bekanntgabe im Gottesdienst  

zum Bibelsonntag 

  

Antrag zur finanziellen Förderung 

 an den Förderverein der KG 

Entwurf eines Einladungsschreibens 

 „Treffpunkt Bibelstunde“ 

Vorlage der Maßnahmen zur  

Beschlussfassung im KV 

 

 

 

 

Entwurf 

Internetpräsentation 

für Homepage 

 

 

 

Erwerb von 200 Basis-Bibel-Ausgaben 

„Evangelium des Lukas“  

 

Aufbereitung für den  

Gemeindebrief März 

  

 

 

Entwurf  8-seitigen Flyer   
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   Schritt 2 Vorbereitung im März 2014 

 
Auswahl potentieller Gemeindeglieder als Adressaten für 

das Einladungsschreiben „Offene Bibelstunde“ mit 

Anlagen 

  

 

 

Druck  

Adressetiketten, 

Einladungsschreiben und Anlagen, 

Einladungsflyer. 

Briefe verpacken und versenden 

 

 

 
Erstellen vorbereitender Artikel für den Gemeindebrief April  

Versand als Infopost sechs Wochen vor der „offenen Bibelstunde“ 

Entwurf und Versenden einer Pressemitteilung an 2 regionale Zeitungen 

Einstellen der Information auf der Homepage der Kirchengemeinde 

Einstellen der Information auf der Facebook-Seite „VICTORFACE“ 
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   Schritt 3 Nachsteuern im März bis September 2014 

 
Sitzung QE-Team im März 

Diskussion der Frage „Welche angeschriebenen Gemeindeglieder sind persönlich anzusprechen?“ 

Erstellen einer Namensliste von potentiell Interessierten 

Aufteilung der Namensliste an Bibelstundenleiterinnen, Mitarbeiterschaft und Pastoren 

 

April bis September 

Durchführung der Bibelstunden in allen Ortsteilen der  Kirchengemeinde 

Zu Ostern Sonderaktionen   

Ausstellung und Information zur Bibelstunde im Seniorenzentrum 

Einrichtung einer Bibelstunde für Jugendliche 

 

12 neue  BS-Teilnehmer konnten in 2014 gewonnen werden.  
Damit beträgt die gesamte BS-Teilnehmerzahl über 100. 

In allen Ortsteilen. (Ausnahme OT Abelitz) 



Qualitätsentwicklung in der Kirchengemeinde Victorbur 

Ab Januar 2015 begann die Qualitätssicherung (QS) für das Arbeitsfeld (AF) 

Bibelstunden durch Einsatz eines QE-Beauftragten zur Überprüfung der Maßnahmen 

und Aufzeigen des Nachjustierungsbedarf. QS & QE sind permanente iterative Prozesse  
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Fazit und Ausblick 

Das Projekt QE in Kirchengemeinden hat gezeigt, dass mit den angebotenen Methoden, 

den begleitenden Dokumentationen und den Präsenzveranstaltungen eine nachhaltige 

Verbesserung der Qualität am Beispiel Bibelstunden erzielt werden konnte. Im Rahmen 

des Auricher KKT und zur Unterstützung des Zukunftsprozesses werden wir Kirchen-

gemeinden in unserer Region und den KKT vom Erfolg unserer QE-Arbeit überzeugen  

Zur Zielerreichung hat die Unterstützung durch unsere Beraterin Frau Gerken 

maßgeblich beigetragen. Der Einsatz einer Beratungsperson hat sich u.E. sehr bewährt. 

Wir empfehlen dem Haus kirchlicher Dienste und der Landeskirche Hannover die 

Beibehaltung des Angebotes Qualitätsentwicklung in Kirchengemeinden als 

Handlungsoption für Kirchengemeinden, sich den neuen Herausforderungen zu stellen.  

Das nächste zu bearbeitende Arbeitsfeld ist die Öffentlichkeitsarbeit, vorrangig der 

Gemeindebrief. Wir sind überzeugt, dass ein vergleichbarer Erfolg erzielt werden kann 

wie beim Arbeitsfeld Bibelstunden. 

Die Einbindung der Bibelstunden-Leiterinnen gelang unproblematisch durch die Wert-

schätzung ihrer geleisteten Dienste und vertrauensgewinnender QE-Überzeugungsarbeit      


